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Profi l
Der innovative Studiengang qualiÞ ziert für eine Manage-

menttätigkeit in Unternehmen der Luftverkehrswirtschaft, 

wie Flughafenbetreibern, Verkehrsß uglinien oder anderen 

Systempartnern des Luftverkehrs. Interdisziplinäres 

Denken und vernetztes Handeln werden durch eine enge 

Kooperation mit den strategischen Partnern im Rahmen 

dieses Studienganges gefördert. Garant für den besonderen 

Qualitätsstandard des neuen Studienganges ist eine enge 

und in dieser Form völlig neuartige Kooperation der 

Fachhochschule Frankfurt am Main mit zentralen Dienst-

leistungsunternehmen der Luftverkehrsbranche.

Das Studium Þ ndet im Wechsel zwischen Hochschule 

und Unternehmen statt und dauert sechs Semester. Der 

Studiengang ist von der FIBAA akkreditiert und umfasst 

180 Leistungspunkte (ECTS). Den Absolventinnen und 

Absolventen wird der Abschluss eines Bachelor of Arts 

(B.A.) verliehen. 

Durch die zunehmende Globalisierung der Weltwirtschaft 

gewinnt der Luftverkehr als wichtiges Bindeglied multi-

national operierender Unternehmen weiter an Bedeutung 

und eröffnet attraktive Berufschancen für Absolventinnen 

und Absolventen, die gelernt haben, unternehmensüber grei-

fend praktische Problemstellungen zu lösen und Projekte in 

der Luftverkehrswirtschaft zu planen und umzusetzen.

Studieninhalte
Den Studierenden wird die Fähigkeit vermittelt, ökono-

mische Denk- und Handlungsmuster zu erkennen sowie 

mittels betriebswirtschaftlicher Instrumente und Methoden 

Entscheidungstatbestände zu analysieren, zu interpretieren 

und zielgruppenorientiert aufzubereiten. Die Absolven-

tinnen und Absolventen sollen in der Lage sein, im 

regionalen Umfeld fachlich, methodisch und zugleich 

sozial kompetent zu agieren und Lösungskonzepte 

unternehmensübergreifend auf praktische Problemstellun-

gen und Projekte in der Luftverkehrswirtschaft anwenden 

zu können. 

Etwa 60 Prozent der Studieninhalte entfallen auf Betriebs-

wirtschaft, 30 Prozent auf Luftverkehrswirtschaft und 

10 Prozent auf Logistik. Auch die Fachsprache Englisch 

(Aviation und Business English) ist Bestandteil des 

Curriculums. Während der Lehrveranstaltungen an der 

Fachhochschule vermitteln Experten der Branche umfas-

sende Kenntnisse der Schwerpunktthemen. Fachthemen aus 

den jeweiligen Unternehmen werden in den Praxisphasen 

bearbeitet, zum Teil als Projektarbeit. Auch fachbezogene 

Praktika an einem anderen Verkehrsß ughafen oder in 

einem anderen Luftverkehrsunternehmen sind möglich. Die 

enge Verzahnung von Theorie und Praxis verschafft den 

Studierenden einen ganzheitlichen Einblick in die verschie-

denen Prozessketten des Luftverkehrs.
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Anforderungen

Für die Zulassung benötigen Sie die Fachhochschul-

reife oder die Allgemeine Hochschulreife. Der Stu-

diengang umfasst betriebliche Studienabschnitte; die 

Immatrikulation setzt daher einen Studien- und 

Ausbildungsvertrag mit einem kooperierenden 

Unternehmen der Luftverkehrswirtschaft voraus. 

Derzeit sind dies: Fraport AG, Flughafen München 

GmbH, Flughafen Hamburg GmbH, Flughafen 

Nürnberg GmbH, DFS Deutsche Flugsicherung 

GmbH, Flughafen Hannover-Langenhagen GmbH, 

Flughafen Köln-Bonn GmbH, European Center for 

Aviation, Global Airport Services GmbH und West 

Air Luxembourg. Bitte bewerben Sie sich recht-

zeitig direkt bei den Unternehmen!

Die kooperierenden Unternehmen führen ein 

strukturiertes Auswahlprogramm durch, das in 

der Regel mehrere Stufen umfasst und an den 

Anforderungen des Unternehmens und des Berufs-

bildes ausgerichtet ist. Dazu zählen ausbaufähige 

Englischkenntnisse. Einzelheiten des Bewerbungs-

verfahrens und der Konditionen erfahren Sie auf 

den Internetseiten der kooperierenden Unterneh-

men. Die richtigen Ansprechpartner und weitere 

Informationen zum Studiengang Þ nden Sie unter 

www.luftverkehrsmanagement.de. 


